
den Amerikanern und Engländern an ihre Lakaien, die libanesischer 
Herrscher, gelieferten Flugzeuge und Panzer waren nicht in der 
Lage, den Kampfeswillen des Volkes zu brechen. (Beifall.) Deshalb 
haben die Imperialisten zur offenen bewaffneten Intervention ge
griffen, landen sie ihre Truppen in Libanon. Aber die arabischen 
Völker werden nidit mit verschränkten Armen Zusehen, und der ara
bische Osten wird sich in einen Vulkan verwandeln, der die barba
rischen Eindringlinge zurückwerfen wird. (Beifall.)

Genossinnen und Genossen! Weder der Imperialismus und seine 
Aggression, weder die verräterischen Machenschaften seiner Agen
ten, weder die Machenschaften gewisser Herrscher noch die zerstö
renden Bemühungen der revisionistischen Renegaten Jugoslawiens 
in den arabischen Ländern vermögen das Rad der Geschichte aufzu
halten, das sich im arabischen Orient auf dem Wege zur Unabhän
gigkeit, Demokratie und zum Sozialismus vorwärtsdreht. (Beifall.)

Täglich treten neue Beweise auf. Nach Libanon ist heute in Bag
dad der Boden des Imperialismus ins Wanken geraten. Auf der 
Grundlage der Brüderlichkeit zwischen dem irakischen Volk und der 
irakischen Armee, auf der Grundlage des Bündnisses der patrio
tischen demokratischen Kräfte mit der Masse der patriotischen und 
ehrlichen Soldaten und Offiziere wurden zwei Henker unter den 
ältesten und niederträchtigsten Agenten des Imperialismus im ara
bischen Orient, der Ministerpräsident Nuri es Said und der Kron
prinz Abdul Illah von Patrioten erschossen. (Beifall.) Damit brach 
der Bagdadpakt zusammen. Damit verschwand ein neuer imperiali
stischer Stützpunkt, der ein Herd der schmutzigsten Verschwörungen 
gegen Syrien und die gesamte arabische Befreiungsbewegung war.

Das irakische Volk hat sich aus der Finsternis einer zwanzig
jährigen reaktionären Herrschaft des Imperialismus befreit: eines 
Regimes der Galgen, der Verbannungen, der grausamen Folter, der 
Knebelung der Freiheit, der Mißachtung der Menschenwürde, eines 
Regimes der imperialistischen Militärpakte und derEisenhower-Dok- 
trin. Nach Irak wird nächstens Jordanien folgen. (Starker Beifall.)

Die imperialistische Ordnung im Mittleren Orient eilt ihrem Un
tergang entgegen. Der Sieg gehört den arabischen Völkern; denn sie 
sind entschlossen, bis zum Ende zu kämpfen, weil sie so starke 
Freunde wie euch und das mächtige Lager des Sozialismus haben. 
(Beifall.)
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